


Individuelle Button-Spiegel: Ein B2B-Beschaffungsleitfaden zu Größen, Spiegelflächen,
Motiven für den Rückseitendruck und Lieferzeiten

Details
Kurzantwort: Individuelle Button-Spiegel sind Taschenspiegel in der Bauweise von Ansteck-Buttons:
mit Ihrem Motiv auf 1 Seite und einem Spiegel aus Glas oder Acryl auf der anderen. Wählen Sie Acryl
für Menschenmengen und Kinder, Glas für die schärfste Spiegelung. Geben Sie ein physisches Muster
frei und planen Sie dann Mindestbestellmenge und Lieferzeit rückwärts ab Ihrem
Veranstaltungstermin.

Die meisten Marketingteams bestellen individuelle Button-Spiegel, weil sie sich als Werbegeschenke
bewähren. Ein Spiegel wird jeden Tag benutzt, passt in die Hosen- oder Handtasche, und Ihr Logo ist
jedes Mal im Blick, wenn jemand Haare oder Lippenstift kontrolliert. Diese tägliche Nutzung bedeutet
aber auch: Ein schlecht spezifizierter Spiegel wird zur täglichen Erinnerung an eine enttäuschende
Marke. Die typischen Fehler sind leicht vorherzusehen. Eine Fläche, die trüb wirkt, weil niemand den
Empfängern gesagt hat, dass sie die Schutzfolie abziehen sollen. Ein Logo, das dort abgeschnitten ist,
wo das Motiv um den Rand geschlagen wird. Ein Karton mit gesprungenen Glasflächen, der in der
Woche der Messe eintrifft.

Diese Probleme sind teuer, weil sie erst spät auffallen. Wenn ein Muster zeigt, dass sich der QR-Code
auf der Rückseite in der gedruckten Größe nicht scannen lässt, ist der Stand längst gebucht, die
Umhängebänder sind schon gedruckt und das Zeitfenster für die Fracht ist geschlossen. Bewertungen
von spiegelnden Verbraucherprodukten zeigen immer wieder dieselben wenigen Beschwerden:
Verzerrung, leichtes Verkratzen und Verwirrung wegen der Schutzfolie. Nichts davon ist schwer zu
beheben. Es muss nur vor der Produktion behoben werden und nicht danach.

Dieser Leitfaden führt B2B-Einkäufer durch die Entscheidungen, die das Ergebnis tatsächlich
beeinflussen: was das Produkt ist, wie man Größe und Spiegelfläche wählt, wie man das Motiv für den
Rückseitendruck vorbereitet, was die Mindestbestellmengen bestimmt und wie man die Produktion so
plant, dass eine Messe oder Handelsaktion nicht gefährdet wird.
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Was sind individuelle Button-Spiegel?
Ein Button-Spiegel hat denselben Aufbau wie ein klassischer Anstecker, mit einer Änderung: Dort, wo
normalerweise die Nadel sitzt, befindet sich stattdessen ein flacher Spiegel. Im typischen Aufbau liegt
ein bedrucktes Motivblatt unter einer klaren Schutzfolie auf der gewölbten Vorderseite einer
Metallschale. Beides wird am Rand umgebördelt. Die Rückplatte, also die Seite, in die der Nutzer



tatsächlich schaut, trägt den Spiegel. Manche Ausführungen kehren diesen Aufbau um oder haben
eine zweite bedruckte Fläche. Bitten Sie Lieferanten bei der Angebotsanfrage, den Schichtaufbau
schriftlich zu beschreiben, denn verschiedene Fabriken verwenden denselben Produktnamen für leicht
unterschiedliche Konstruktionen.

Der Spiegel selbst besteht meist aus einem von zwei Materialien. Glas liefert die klarste Spiegelung
und ist kratzfester. Acryl (PMMA) ist leichter und zerspringt nicht in scharfe Splitter. Bei Acrylplatten
für allgemeine Zwecke wird das Polymer in ASTM D4802[1] als Material mit mindestens 80 %
Methylmethacrylat definiert. Verspiegeltes Acryl erhält seine Reflexion durch eine dünne
Metallbeschichtung, meist Aluminium, die auf der Rückseite aufgebracht und mit einer Schutzschicht
versiegelt wird.

Verwechseln Sie einen Button-Spiegel nicht mit einem bedruckten Aufkleber mit „Spiegeleffekt“.
Diese Aufkleber bestehen aus metallisierter Folie. Sie sehen aus wie Chrom, sind aber nicht dafür
gemacht, eine brauchbare Spiegelung zu zeigen. Viele Käuferbeschwerden in dieser Kategorie
entstehen genau durch diese Verwechslung. Schreiben Sie die Worte „funktionsfähige Spiegelfläche,
Glas oder Acryl“ in Ihre Bestellung, damit nichts mehrdeutig bleibt.

Typische Käufer sind Messeaussteller, Beauty- und Kosmetikhändler mit Geschenk-zum-Kauf-
Aktionen, Salons, Universitäten, die Willkommenstaschen bestücken, gemeinnützige Organisationen,
die Aufklärungsartikel verteilen, und Veranstalter, die Teilnehmerpakete zusammenstellen. Alle wollen
dasselbe: einen günstigen Artikel, den Menschen behalten. Dadurch sind Haltbarkeit und der erste
Eindruck wichtiger als bei einem Flyer, der im Müll landet.

Individuelle Button-Spiegel in acht Schritten beschaffen

Schritt 1: Den Auftrag definieren, bevor Sie das Produkt definieren

Verfassen Sie ein kurzes Briefing, das drei Fragen beantwortet. Wer erhält den Spiegel: Erwachsene,
Jugendliche oder Kinder? Wie gelangt er zu ihnen: am Stand verteilt, in eine Einkaufstüte gelegt oder
im Umschlag per Post verschickt? Was soll danach passieren: Soll er einen QR-Scan auslösen, einen

http://www.astm.org/Standards/D4802.htm


Aktionscode tragen oder die Marke einfach sichtbar halten? Jede Antwort verändert die Spezifikation.
Kinder führen Sie zu Acryl und lösen Prüfpflichten aus, die in Schritt 8 behandelt werden.
Postsendungen sprechen für eine flachere Bauweise und eine Schutzhülle. Ein Konversionsziel verlegt
die Handlungsaufforderung auf den Rückseitendruck und macht Scan-Tests zur Pflicht.

Schritt 2: Größe und Form anhand physischer Rohlinge wählen, nicht anhand
von Zeichnungen

Lieferanten kalkulieren Button-Spiegel nach Schalendurchmesser oder Außenmaßen, und jede Fabrik
hat ihr eigenes Standardwerkzeugsortiment. Fordern Sie die aktuelle Größentabelle an und bestellen
Sie unbedruckte Rohlinge in den zwei oder drei Größen, die Sie in Betracht ziehen. Wenn man sie in
der Hand hält, klären sich Fragen, die eine Zeichnung nicht beantwortet. Passt er in ein Kartenfach
der Geldbörse? Ist der Spiegel groß genug, um das Make-up zu kontrollieren? Klappert er im
Versandumschlag? Runde Schalen nutzen vorhandene Werkzeuge. Quadrate, Rechtecke, Herzen oder
Markensilhouetten erfordern womöglich Sonderwerkzeuge, was sich sowohl auf die
Mindestbestellmenge als auch auf den Zeitplan auswirkt. Fragen Sie, ob die gewünschte Form
vorrätig ist oder ein neues Werkzeug benötigt.

Taschenspiegel haben außerdem einen geometrischen Vorteil gegenüber Wandspiegeln. Man hält sie
nah vors Gesicht, und die spiegelnde Fläche ist klein. Dünne Acrylfliesen für die Wand lösen oft
Beschwerden über Verzerrung aus, sobald man ein paar Schritte zurücktritt. Auf Handabstand ist eine
leichte Wölbung viel weniger sichtbar. Sie spielt aber trotzdem eine Rolle. Eine ungleichmäßig
umgebördelte Acrylscheibe kann sich wölben, daher gehört die Ebenheit auf Ihre Checkliste für das
Muster.

Schritt 3: Die Spiegelfläche passend zu Zielgruppe und Logistik wählen

Glas eignet sich für hochwertige Geschenke im Handel, für Salonkundschaft und für alle, die den
Spiegel tatsächlich zur Pflege nutzen. Acryl eignet sich für große Menschenmengen,
Familienveranstaltungen, Schulen, Postversand und überall dort, wo ein zerbrochener Artikel ein
Sicherheits- oder Imageproblem wäre. Die detaillierten Vor- und Nachteile finden Sie in der
Vergleichstabelle weiter unten. Klären Sie bei beiden Varianten, ob der Spiegel mit abziehbarer
Schutzfolie geliefert wird. Die Folie schützt die Fläche beim Transport. In den Kommentaren zu einem
Auspackvideo hielten Zuschauer, die sie nie abgezogen hatten, den Spiegel für defekt. Lassen Sie die
Folie entweder vor dem Verpacken entfernen oder fügen Sie der Hülle eine einfache Bildanleitung
hinzu.



Schritt 4: Das Motiv für den Rückseitendruck auf Umschlagbereich,
Sicherheitszone und Scannen vorbereiten

Das Button-Motiv endet nicht an der sichtbaren Fläche. Es läuft über den Vorderrand hinaus und wird
beim Bördeln um die Seite der Schale geschlagen. Ihre Datei braucht deshalb drei Zonen: einen
Beschnitt- bzw. Umschlagbereich, der außer Sicht umgeschlagen wird, eine sichtbare Fläche und eine
innere Sicherheitszone für Logos und Text. Fordern Sie die Vorlage des Lieferanten für Ihre genaue
Größe und Schale an. Vorlagen unterscheiden sich je nach Hersteller, und ein nach Augenmaß
platziertes Logo ist der häufigste Grund für beschnittenes Branding.



Liefern Sie Vektorlogos und legen Sie Sonderfarben per Referenznummer fest, statt Farben am
Bildschirm freizugeben. Wenn die Rückseite einen QR-Code trägt, lassen Sie rundherum eine freie
Ruhezone. Drucken Sie den Proof in Originalgröße aus und testen Sie ihn mit mehreren Smartphones
bei gedämpftem Standlicht. Auf einer gewölbten Vorderseite verzerrt die Wölbung leicht, platzieren
Sie den Code daher nach Möglichkeit flach auf der Rückplatte. Fordern Sie einen digitalen Proof an,
der Schnittlinie, Umschlaglinie und Sicherheitszone über Ihrem Motiv zeigt, und geben Sie diesen
Proof frei, nicht nur eine flache Visualisierung.

Schritt 5: Ein Vorserienmuster anhand einer schriftlichen Checkliste
freigeben

Ein physisches Muster ist der einzige verlässliche Weg, Probleme bei Spiegelqualität und Montage zu
erkennen. Prüfen Sie es anhand einer kurzen Liste. Ist der Spiegel eben, ohne sichtbare Welligkeit? Ist
die Bördelung gleichmäßig, ohne scharfe Grate am Rand? Sitzt der Druck am Umschlag passgenau?
Gibt es feine Löcher oder Schlieren in der Spiegelbeschichtung? Ist die Schutzfolie unversehrt, und ist
die Oberfläche nach dem Auspacken kratzerfrei? Fotografieren Sie das freigegebene Muster und
fügen Sie es dem Auftrag als Qualitätsreferenz bei. Prüfstreitigkeiten werden anhand dieses Musters
entschieden, nicht anhand der Erinnerung.

Schritt 6: Verstehen, was Mindestbestellmenge und Stückpreis bestimmt

Die Mindestbestellmengen bei Button-Spiegeln hängen stärker vom Rüstaufwand ab als vom Material.
Die wichtigsten Treiber sind Druckverfahren und Farbanzahl, ob die Form vorhandene Werkzeuge
nutzt, die Wahl zwischen Glas und Acryl, Einzelverpackungen wie Polybeutel oder Trägerkarten und
besondere Veredelungen. Holen Sie Angebote für drei Mengenstaffeln ein. So sehen Sie, wo die
Preiskurve abflacht und ob sich eine etwas größere Bestellung lohnt. Wenn Sie eine Bestellung auf
mehrere Motive aufteilen, zum Beispiel eines pro regionaler Niederlassung, fragen Sie, wie der
Lieferant die Mindestmenge zählt: pro Motiv oder pro Bestellung.

Geht es im Briefing eigentlich um „ein spiegelndes Logo auf einer Geschenkbox oder einer
Standwand“ statt um etwas, das Menschen bei sich tragen, ist ein Button das falsche Werkzeug.
Besser passt ein flaches, gestanztes Spiegelteil. Unsere selbstklebenden Acryl-Spiegelaufkleber in
Ihrer Wunschform decken diesen Anwendungsfall ab; auf dieser Seite werden Spezifikation und
Montage erklärt, daher wiederholen wir sie hier nicht.

Schritt 7: Rückwärts vom Veranstaltungstermin planen

Die Lieferzeit ist keine einzelne Zahl. Sie ist eine Kette von Phasen, und jede davon kann sich
verzögern. Planen Sie rückwärts ab dem Datum, an dem die Spiegel vorliegen müssen. Beginnen Sie
mit diesem Datum, ziehen Sie Fracht- und Zollzeit ab, dann Produktion und Prüfung in der Fabrik,
dann Mustererstellung und Ihre Begutachtung, dann Proof-Erstellung und Korrekturen des Motivs.
Planen Sie anschließend einen Puffer für eine Runde Musterkorrekturen ein. Lassen Sie sich vom
Lieferanten bei der Angebotsabgabe die Dauer jeder Phase schriftlich bestätigen. Hochsaisons für
Werbeaktionen verknappen die Fabrikkapazitäten, daher gilt die „Standardlieferzeit“, die in einem
ruhigen Monat genannt wurde, später möglicherweise nicht mehr.

https://de.zigpac.com/custom-stickers/custom-acrylic-mirror-stickers.html
https://de.zigpac.com/custom-stickers/custom-acrylic-mirror-stickers.html


Schritt 8: Verpackung, Pflegehinweise und Compliance vor der Produktion
klären

Einzelhüllen verhindern den häufigsten Transportschaden, nämlich Kratzer durch Fläche-an-Fläche-
Reibung in Sammelkartons. Acryl ist weicher als Glas, und unabhängige Wohnportale wie
Magicbricks[2] weisen darauf hin, dass Kunststoffspiegel Fingerabdrücke und Staub anziehen und dass
unvorsichtiges Reinigen selbst Kratzer verursachen kann. Eine wortlose Bildkarte mit einem weichen
Tuch und einer durchgestrichenen Sprühflasche beugt den meisten dieser Beschwerden vor.

Die Einhaltung der Vorschriften hängt davon ab, wie das Produkt gestaltet und vermarktet wird. Ist
der Spiegel hauptsächlich für Kinder im Alter von 12 oder jünger konzipiert oder bestimmt, verlangen
die USA eine Prüfung durch Dritte in einem von der CPSC anerkannten Labor sowie ein Children's
Product Certificate[3]. Die CPSC-Liste der Vorschriften mit Pflicht zur Prüfung durch Dritte[4] zeigt,
welche Anforderungen – etwa die über 16 CFR Teil 1250 eingebundene Spielzeugnorm – gelten
können. Ein allgemeines Werbegeschenk für Erwachsene ist nicht automatisch ein Kinderprodukt.
Motive mit Kinderbezug und die Verteilung bei Familienveranstaltungen können das ändern; legen Sie
die Zielgruppe daher schriftlich fest.

Prüfen Sie bei Lieferungen nach Kalifornien, ob Warnhinweise nach Proposition 65 gelten. Mindestens
ein großer Hersteller von Acrylharz führt seine verspiegelten Plattensorten als Produkte auf, die einen
Warnhinweis nach Prop 65 erfordern; fragen Sie daher Ihren Lieferanten nach den Sicherheitsdaten
des Materials und dem Status der Warnpflicht. Seit dem 1. Januar 2025 müssen Kurzform-Safe-
Harbor-Warnhinweise mindestens einen gelisteten Stoff nennen, wie Food Dive[5] berichtet. Produkte,
die vor dem 1. Januar 2028 mit dem alten Kurzhinweis hergestellt wurden, dürfen weiterhin verkauft
werden, laut LegalClarity[6]. Auch Klebstoffe, mit denen der Spiegel befestigt wird, können eine Rolle
spielen. Die kalifornische Behörde OEHHA[7] weist darauf hin, dass die Warnpflichten für Vinylacetat
(CAS 108-05-4) am 3. Januar 2026 in Kraft getreten sind. Außerdem stellt sie klar, dass der Gehalt an
einem Polymer auf Vinylacetat-Basis für sich genommen kein Nachweis einer Exposition ist. Das
erfordert eine Bewertung, keine automatische Kennzeichnung.

https://www.magicbricks.com/web-stories/drawbacks-of-mirror-wall-stickers/144974.html
https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Testing-Certification/Childrens-Product-Certificate
https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Testing-Certification/Childrens-Product-Certificate
https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Testing-Certification/Lab-Accreditation/Rules-Requiring-Third-Party-Testing
https://www.fooddive.com/news/opinion-prop-65-california/736629/
https://legalclarity.org/new-prop-65-labeling-requirements-short-form-warning-changes/
https://oehha.ca.gov/sites/default/files/media/2025-12/vinylacetateletter122325.pdf


Glas- und Acryl-Spiegelflächen im Vergleich sowie Planung
für Messe und Handel
Die erste Tabelle behandelt die Materialentscheidung. Die zweite zeigt, wie der Vertriebskanal Ihre
Planung verändert. Einen breiteren Vergleich von Spiegelaufklebern mit bedruckten Aufklebern und
Glas bei flachen Anwendungen finden Sie auf unserer Seite zu Acryl-Spiegelaufklebern.

Faktor Glas-Spiegelfläche Acryl-Spiegelfläche (PMMA)
Schärfe der
Spiegelung

Am höchsten; bleibt eben und
starr

Gut auf Handabstand; kann sich bei
ungleichmäßiger Bördelung wölben

Kratzfestigkeit der
Oberfläche

Härtere Oberfläche, toleranter
gegenüber alltäglichem Kontakt

Weicher; profitiert von Hüllen und einer
Pflegekarte

Bruchverhalten Kann springen oder in scharfe
Splitter zerbrechen Zerspringt nicht; reißt, statt zu splittern

Gewicht im
Postversand Schwerer Leichter

Beste Zielgruppen Hochwertiger Handel, Salons,
Pflege durch Erwachsene

Menschenmengen,
Familienveranstaltungen, Schulen,
Postaktionen

Worauf zu achten ist Kantenbearbeitung, Packdichte,
Bruchtoleranz im Vertrag

Ebenheit am Muster, Plan zur
Folienentfernung, Sicherheitsdaten des
Materials

Bruch ist bei Glas keine theoretische Sorge. Laut dem Sicherheitshinweis zu
Einscheibensicherheitsglas[8] der CPSC wurden rund 2,300 Besuche in der Notaufnahme mit dem
Bruch von Duschtürglas in Verbindung gebracht, geschätzt auf Basis von Daten aus 2012–2016. Das
ist ein ganz anderes Produkt, zeigt aber, warum Veranstalter, die mit Kindern oder Menschenmengen
zu tun haben, eher zu Acryl greifen. Vermeiden Sie außerdem, Formulierungen aus der
Sicherheitsverglasung im Bauwesen zu übernehmen. 16 CFR Teil 1201[9] regelt Verglasungen in Türen,
Duschkabinen und ähnlichen Einbauten, nicht Taschenspiegel. Ein Lieferant, der diese Vorschrift für
einen Button-Spiegel geltend macht, geht zu weit.

Auch bei der Materialdokumentation ist dieselbe Vorsicht angebracht. ISO 7823-1[10] deckt PMMA-
Gussplatten mit einer Dicke von 1,5 to 25 mm ab. Eine dünne Spiegelscheibe kann außerhalb dieses
Bereichs liegen. Fordern Sie Plattensorte und Datenblatt an, statt sich mit einer allgemeinen Aussage
„ISO-konform“ zufriedenzugeben.

Planungsfaktor Werbegeschenk auf der Messe Handelsaktion / Geschenk zum
Kauf

Harte Deadline Messetermin; kein Spielraum Kampagnenstart; teils gestaffelt
nach Filiale

Verpackung Sammelkartons plus Hüllen; einfach zu
verteilen

Verkaufsfertige Trägerkarten oder
Polybeutel, teils mit Barcodes

Priorität beim
Rückseitendruck

Standnummer, QR-Code zum
Kontaktformular, Social-Media-
Profilname

Markengeschichte, Aktionscode,
Pflegehinweis

Mengenrisiko
Restbestände werden auf der nächsten
Messe wiederverwendet, daher kein
datiertes Motiv

Zuteilung pro Filiale; nach
Teillieferungen fragen

https://de.zigpac.com/custom-stickers/custom-acrylic-mirror-stickers.html
https://www.cpsc.gov/s3fs-public/1801-Tempered-Glass-Safety-Alert.pdf
https://www.cpsc.gov/s3fs-public/1801-Tempered-Glass-Safety-Alert.pdf
https://legalclarity.org/cpsc-16-cfr-part-1201-architectural-glazing-standards/
https://www.iso.org/obp/ui/en/?_escaped_fragment_=iso:std:33450:en


Planungsfaktor Werbegeschenk auf der Messe Handelsaktion / Geschenk zum
Kauf

Größte
Terminbedrohung

Zeitfenster für Fracht und
Wareneingang am Veranstaltungsort

Freigabe der Verpackung durch den
Händler und Routing ins
Distributionszentrum

FAQ
FAQ: In welchen Größen gibt es individuelle Button-Spiegel?

Die Größen hängen vom Schalenwerkzeug der jeweiligen Fabrik ab, deshalb gibt es keine
allgemeingültige Tabelle. Fragen Sie Ihren Lieferanten nach seiner aktuellen Größenliste und bestellen
Sie unbedruckte Rohlinge in den Größen Ihrer engeren Auswahl. Beurteilen Sie sie nach drei Punkten:
Passform in der Tasche, nutzbare Spiegelfläche und Platz für Ihr Logo und den Rückseitendruck.
Sonderformen sind oft möglich, erfordern aber unter Umständen neue Werkzeuge, was sich auf
Mindestmengen und Zeitplan auswirkt.

FAQ: Ist Acryl oder Glas besser für einen Taschenspiegel als Werbeartikel?

Wählen Sie Acryl, wenn Sicherheit, Gewicht oder Postversand eine Rolle spielen, zum Beispiel bei
Familienveranstaltungen, in Schulen und bei großen Menschenmengen. Wählen Sie Glas, wenn die
Spiegelqualität das Verkaufsargument ist, zum Beispiel bei hochwertigen Handels- oder
Salongeschenken. Acryl verkratzt leichter, kombinieren Sie es daher mit Einzelhüllen und einer
einfachen Pflegekarte.

FAQ: Warum sieht ein neuer Acrylspiegel trüb aus?

Meist, weil die transparente Schutzfolie noch auf der Fläche klebt. Legen Sie vorab fest, ob die Folie
vor dem Verpacken entfernt oder mit einer Bildanleitung zum Abziehen belassen wird. Sonst könnten
Empfänger glauben, der Spiegel sei defekt.

FAQ: Kann ich einen QR-Code auf den Rückseitendruck setzen?

Ja, aber testen Sie ihn in der endgültigen Druckgröße, bevor Sie den Proof freigeben. Lassen Sie rund
um den Code einen freien Rand, platzieren Sie ihn auf einer ebenen Fläche statt am gewölbten Rand
und scannen Sie ihn mit mehreren Smartphones bei gedämpftem Licht, ähnlich wie in einer
Messehalle.

FAQ: Wie hoch sind Mindestbestellmenge und Lieferzeit bei individuellen Button-Spiegeln?

Beides hängt von Druckverfahren, Formwerkzeug, Material der Spiegelfläche und Verpackung ab.
Fordern Sie daher ein schriftliches Angebot mit phasenweisen Terminangaben für Ihr konkretes
Design an. Nennen Sie uns Ihre Mengenspanne und Ihren Veranstaltungstermin, dann sagen wir
Ihnen, was realistisch ist, bevor Sie sich festlegen.

FAQ: Brauchen Marken-Spiegel für Kinder in den USA eine besondere Prüfung?

Ist das Produkt hauptsächlich für Kinder im Alter von 12 oder darunter konzipiert oder bestimmt,
verlangt die CPSC eine Prüfung durch Dritte und ein Children's Product Certificate. Für Erwachsene
gedachte Werbegeschenke fallen in der Regel nicht unter diese Regel. Motive und Verteilung mit
Kinderbezug können die Einstufung ändern, legen Sie die Zielgruppe daher schriftlich fest.



Wichtigste Erkenntnisse
Legen Sie eine echte Spiegelfläche fest, keine Folie mit Spiegeleffekt, und fordern
Sie das Datenblatt der Acrylsorte an. — Acrylplatten sind definiert als Material mit
mindestens 80 % Methylmethacrylat (Quelle)
Akzeptieren Sie keine pauschale Aussage „ISO-konform“ für eine dünne
Spiegelscheibe. — ISO 7823-1 deckt PMMA-Gussplatten von 1,5 to 25 mm ab (Quelle)
Spiegel für Kinder erfordern eine Laborprüfung durch Dritte und ein Zertifikat. — Gilt
für Produkte, die hauptsächlich für Kinder im Alter von 12 oder jünger bestimmt sind (Quelle)
Glasbruch ist eine echte Verletzungsursache, daher sollte für Menschenmengen und
Familienveranstaltungen standardmäßig Acryl gewählt werden. — Rund 2,300 ER
Notaufnahmebesuche im Zusammenhang mit Duschtürglas in den Daten für 2012–2016
(Quelle)
Kalifornische Kurzform-Warnhinweise müssen jetzt einen Stoff nennen. —
Vorgeschrieben seit dem 1. Januar 2025 (Quelle)
Prüfen Sie die Chemie des Klebstoffs, nicht nur das Spiegelmaterial. — Die
Warnpflichten für Vinylacetat gelten seit dem 3. Januar 2026 (Quelle)
Bewerben Sie Taschenspiegel nicht mit Aussagen zur Sicherheitsverglasung im
Bauwesen. — 16 CFR Teil 1201 gilt für Türen und Duschkabinen, nicht für Werbegeschenke
(Quelle)

Fazit
Ein Marken-Taschenspiegel gelingt oder scheitert an Entscheidungen, die vor der Produktion fallen.
Wählen Sie die Spiegelfläche passend zu Ihrer Zielgruppe. Legen Sie das Motiv auf der eigenen
Vorlage des Lieferanten an und beachten Sie Umschlagbereich und Sicherheitszone. Geben Sie ein
physisches Muster anhand einer schriftlichen Checkliste frei. Planen Sie den Zeitplan rückwärts ab
dem Tag, an dem die Spiegel vorliegen müssen. Wer diese vier Punkte richtig umsetzt, verhindert fast
alle Beschwerden, die Werbegeschenke billig wirken lassen: abgeschnittene Logos, trübe Flächen,
Kratzer und verspätete Kartons.

Bereit, Ihre Bestellung zu planen? Senden Sie uns Ihr Motiv, Ihre Mengenspanne, den Vertriebskanal
und das Datum, bis zu dem die Artikel eintreffen müssen. Wir melden uns mit ehrlichem Feedback zu
Machbarkeit, Materialien und Terminen. Falls Ihr Projekt statt eines Taschenartikels ein flaches,
geformtes Spiegelteil braucht, werfen Sie einen Blick auf unsere individuellen Acryl-Spiegelaufkleber.
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